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Probe 24V

BESCHREIBUNG UND FUNKTION

Die folgende Untergruppe beschreibt das

Zindverteiler-Ziindsystem (DI-System) sowie das

Verfahren zur Priifung und Wartung des

Zundsystems.

Ziindsystem Hall-Effeki—

Sensor

Der Ziindverteiler des DI-Systems wird Gber die

Nockenwelle angetrieben. Die SchlieBwinkel—

Zundung wird Uber einen Mikroprozessor gesteuert.

Im DruckguB-ZindverteilerfuB befindet sich ein ) Dauermagnet

Hall-Effekt—Stator.

Der Zindverteiler ist werkseitig so eingestellt, daB

eine Einstellung des Ziindsystems vor der 841444

Auslieferung eines Neufahrzeugs nicht erforderlich

ist.

Zindsteuermodul und Ziindspule sind Bestandteile

des Ziindverteilers und kénnen nicht separat gewartet

werden.

Durch einen Hall-Effekt—Schalter wird die Ziindspule A

ein— und ausgeschaltet. Der eingekapselte P

Hall-Effekt—Schalter besteht aus einer Aussparung

Hall-Effekt—Sensor und einem Dauermagnet. Blende = B4145A
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Wenn sich die Aussparung des sich drehenden
Blendenrotors zwischen Hall-Effekt-Sensor und
Dauermagnet befindet, wird ein Magnetfeld zwischen
Hall-Effekt-Sensor und Dauermagnet aufgebaut.

Wenn die Blende sich nicht mehr zwischen
Hall-Effekt—Sensor und Magnet befindet, werden die
Feldlinien wieder abgebaut, und die Spannung sinkt
auf 0 V. Aufgrund dieses Spannungssignals wird die
Kurb

Dauermagnet

Hall-Effekt-
Sensor
84146-A

Wenn sich eine Blende zwischen Hall-Effekt-Sensor
und Dauermagnet befindet, wird ein Magnetfeld
zwischen Magnet und Blende aufgebaut, und eine
Spannung entsteht.

Hall-Efiekt—
Sensor
Dauermagnet
Blende

B4147-A

position bestimmt und je nach

Einstellung und Bedarf ein Zindimpuls ausgeldst. Die

Zindspannung wird durch einen herkémmlichen

Verteilerlaufer, Verteilerkappe und Ziindkabel geleitet.

Beim Ziindsystem des 2,5-I-Motors erhalt das

Motorregelungsmodul (PCM) Signale von folgenden

drei Sensoren:

® Zylinderidentifizierungssensor (CID). Der
CID-Sensor befindet sich im Zindverteiler und
sendet ein Signal CID (G) an das PCM. Dieses
Signal ermittelt die OT—Position des ersten
Zylinders.

o Kurbelwellen—Positionssensor 1 (CPS1). Der
CPS1 befindet sich im Zindverteiler und sendet
das Signal CPS1 (NE1) an das PCM. Der CPS1
erzeugt fiir jede Umdrehung des Verteilerlaufers
sechs Signale im gleichen Abstand. Diese Signale
werden beim Anlassen, als Ersatz bei einer
Stérung von CPS2 oder bei einem Masseschluf3
der Klemme STI (TEN) des Datenanschlusses,
bengétigt.
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® Kurbelwellen—Positionssensor 2 (CPS2). Der Signal-

CPS2 befindet sich hinter Riemenscheibe — scheibe
Kurbelwelle/Schwingungsdampfer und sendet das
Signal CPS2 (NE2) an das PCM. Dieses Signal
wird durch die Signalscheibe ausgeldst. Nach
dem Signal CPS2 werden Einspritzzeitpunkt,
Ziindzeitpunkt, Leerlaufdrehzahl und

. Motordrehzahlilberwachung geregelt, solange
Klemme STI (TEN) an DatenanschluB (auBer
beim Starten) keinen MasseschluB hat.

Kurbelwellen—Positionssensor 2
(CPS) 2 (Signal NE2) PA19676-A

Probe 96> FrED ek

12/93 Probe 03-07B-3



Chef
Probe 93>

Chef
Achtung!

Bei Probe ab 95 entfällt der CPS1.
Belegung des 3fach-Steckers wurde ab 95 geändert.
A = Zündschalter
B = Diagnosestecker (DLC)
C = Drehzahlmesser
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Systembeschreibung

Zur Steuerung des Kraftstoffflusses, der
Abgasriickfiihrung (EGR), des Ziindsystems, des
Motorleerlaufs und des elektrischen Gebléses verfiigt
das elektronische Motorregelungssystem iiber
Sensoren, Schalter, Magnetventile und das
Motorsteuergerit (PCM) (Ad4).

Ziindsystem

Das Ziindsystem besteht aus dem Motorsteuergerat
(PCM) (A44) und dem Ziindverteiler (AS5). Zur
Unterstiitzung des Ziindverteilers bei der Berechnung
der Ziindverstellung benutzt das Motorsteuergerit
(PCM) (A44) Informationen von verschiedenen
Sensoren. Der Ziindverteiler (A5) produziert
auBerdem ein Signal, das fiir den Betrieb des
Drehzahlmessers im Kombiinstrument (A30) benutzt
wird.

Kraftstoffpumpe

Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) verbindet den
Stromkreis 704 (LG) mit Masse und erregt dabei das
Kraftstoffpumpenrelais (K4). Strom flielit dann zum
StoBschalter (N61), der bei Unfillen die Kraftstoff—
pumpe in der Kraftstofftankeinheit (A31) ausschaltet.
Die Kraftstoffpumpe in der Kraftstofftankeinheit
(A31) ist bei normalem Betricb immer an, und der
Systemdruck wird beibehalten, auch wenn der Motor
ausgeschaltet wird.

Tachometer

Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) erhiilt
Informationen iiber die Fahrzeuggeschwindigkeit vom
Tachometer im Kombiinstrument (A30) durch den
Stromkreis 369 (GN/RD).

Scheinwerfer-Eingang

Bei eingeschalteten Scheinwerfern versorgt das
Scheinwerferrelais (K53) das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) mit Batteriespannung. (Weitere Informationen
siehe Kapitel 32-01 Scheinwerfer.)

Diagnosestecker (DLC)

Der Diagnosestecker (DLC) (D20) ist der Anschlufl
fiir die Diagnosepriifgerite.

Schaltereinginge

Der Neutralstellungsschalter (N152) verbindet den
Stromkreis 716A (LG/BK) mit Masse, wenn das

Getricbe sich in Leerlaufstellung befindet, und
informiert das Motorsteuergerit (PCM) (A44), dall
der Motor nicht unter Last steht.

Der Kupplungspedalschalter (N81) verbindet den
Stromkreis 716 (LG/BK) mit Masse und informiert
das Motorsteuergerit (PCM) (A44), daB der Motor
nicht unter Last steht.

Der Servolenkungs—Druckschalter (N96) sendet bei
hohem Druck ein Signal an das Motorsteuergerat
(PCM) (A44). Das Motorsteuergerit (PCM) (Ad4)
benutzt diese Information, um den Motorleerlauf beim
Einparken zu erhthen und um das Klimaanlagenrelais
(K59) und die Klimaanlagenliifterrelais Stufe 1 und 2
(K57 und K58) zu steuern. (Weitere Informationen
siche Kapitel 34-01 Klimaanlage.)

Sensoren

Der Drosselklappen—Positionssensor (TPS) (B8)
verfiigt tiber einen Leerlaufschalter (N203) und iiber
ein Potentiometer mit einem Gleichstrom—
Spannungsausgang, der sich mit dem Drosselklappen—
winkel @ndert. Durch das Uberwachen des Drossel—
klappen—Positionssensors (TPS) (B8) kann das
Motorsteuergeriit (PCM) (A44) die Stellung der
Drosselklappe (Leerlauf, Teillast und Vollast) und
damit die vom Fahrer gewiinschte Kraftstofforderung
berechnen. Befindet sich die Drosselklappe in
Ruhestellung, erhilt das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) ein Massesignal vom Leerlaufschalter.

Die linke und die rechte vorgeschaltete Lambdasonde
(HO2S) (B47, B48) messen den Restsauerstoff in den
Abgasen und versorgen das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) mit einem Spannungseingang zur Steuerung des
Luft—Kraftstoff—Verhiltnisses. Das passende
Luft-Kraftstoff—Verhiltnis muf} beibehalten werden,
um einen einwandfreien Betrieb des Katalysators zu
gewihrleisten.

Der Luftmassenmesser (MAF) (B22) versorgt das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) mit Informationen
iiber die Menge und die Temperatur der Ansaugluft.

Die Temperaturdaten werden von einem Thermistor
ermittelt, dessen Widerstand bei steigender Kriimmer-
lufttemperatur sinkt und bei sinkender Kriimmer-
lufttemperatur steigt. (Negativer Temperatur—
koeffizient oder NTK). Das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) miBt den Spannungsabfall iiber diesen Teil des
Luftmassenmessers (B22) und benutzt das Eingangs—
signal zur Berechnung der Kraftstofférderung.
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Luftstrominformationen werden von einem Geber
ermittelt, dessen Ausgangsspannung sich proportional
zum Luftstrom verhilt. Dieser Eingang wird ebenfalls
zur Berechnung der Kraftstofforderung und fiir
weitere Motorregelungsfunktionen benutzt.

Der Abgasriickfiihrungsventilsensor (EGR) (B49) ist
ein Potentiometer, das mit dem EGR~-Steuerungs—
ventil mechanisch verbunden ist, um dessen Stellung
zu messen. Die Stellung des Steuerungsventils kann
dann iiber die Abgasriickfithrungsmagnetventile
(Vakuum) (Y49) und (Entliiften) (Y48) vom
Motorsteuergerit (PCM) (A44) verdndert werden.

Der Klopfsensor (B45) ermittelt mit Hilfe eines
piezoelektrischen Kristalles Motorklopfen,
Friithziindungen oder Nachziindungen. Beginnt der
Motor zu klopfen, erzeugt der Piezokristall durch
Vibration ein Spannungssignal fiir das
Motorsteuergerit (PCM) (A44). Das Motorsteuergerit
(PCM) (A44) benutzt das Signal zur Ziindverstellung
am Ziindverteiler (A5).

Der Kurbelwellenpositionsgeber (B43) zeigt dem
Motorsteuergerit (PCM) (A44) die Stellung der
Kurbelwelle mit Hilfe eines magnetischen Gebers an.
Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) benutzt dieses
Signal zur Berechnung der Motordrehzahl und zur
Steuerung der Kraftstofforderung sowie weiterer
Motorfunktionen.

Der Motorkiihlmittel-Temperaturgeber (ECT) (B10)
ist ein Thermistor, dessen Widerstand bei steigender
Kiihlmitteltemperatur sinkt und bei sinkender
Kiihimitteltemperatur steigt. (Negativer Temperatur—
koeffizient oder NTK). Das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) miBt den Spannungsabfall am Geber und
benutzt diesen Eingang zur Berechnung der Kraft—
stofforderung, zur Steuerung des Liiftermotors (37),
der Klimaanlage und anderer Motorfunktionen.

Magnetventile

Das Aktivkohlefilter-Reinigungsmagnetventil (Y1)
14Bt Kraftstoffdimpfe, die im Aktivkohlefilter
gesammelt werden, zur Verbrennung in den Motor.
Das Ventil (Y1) wird dabei vom Motorsteuergeriit
(PCM) (A44) gesteuert.

Die Einspritzdiisen (Y35, Y36, Y37, Y38, Y74, Y75)
werden von Magnetventilen gesteuert. Wird die Spule
eines Magnetventils erregt, dann flieBt Kraftstoff
durch die Einspritzdiise. Jedes dieser Magnetventile
wird einzeln, in der Ziindreihenfolge, vom Motor—
steuergerit (PCM) (A44) angesteuert. Die Einspritz—
menge, d. h. die Dauer des Eingangssignals, wird von
der Temperatur, der Motorlast und —drehzahl sowie
von der Abgaszusammensetzung bestimmt.

Das Kraftstoffdruck—Magnetventil (Y47) regelt den
Kraftstoffdruck an den Einspritzdiisen. Das Ventil
(Y47) arbeitet mit einem Unterdrucksignal aus dem
Kriimmer. Bei groBem Unterdruck (im Leerlauf) ist
der Kraftstoffdruck niedrig, bei geringem Unterdruck
(starke Beschleunigung) ist der Kraftstoffdruck hoch.

Das Abgasriickfiihrungssystem (EGR) wird von zwei
Magnetventilen gesteuert, eines fiir Vakuum (Y49)
und eines fiir Beliiftung (Y48). Die zwei Ventile
arbeiten mit dem EGR—Ventilsensor (B49) zusammen.
Die Ventile sorgen fiir die Riickfithrung einer
bemessenen Abgasmenge in den Ansaugkriimmer.
Diese Abgase verdiinnen die Eingangsmischung,
verringern die Hochsttemperatur und dadurch den
Aussto von Stickoxiden. Die Ventile werden
vakuumbetitigt und vom Motorsteuergerit (PCM)
(A44) gesteuert. Das EGR—System funktioniert nicht
bei Schubbetrieb oder bei Vollast.

Die VRIS-Magnetventile (regelbares Resonanz—
Ansaugsystem) (Y50, Y51) steuern die drei Ventile,
die den Ansaugkriimmer aufteilen. Das
VRIS-Magnetventil 1 (Y50) steuert ein Ventil, das
VRIS-Magnetventil 2 (Y51) steuert zwei Ventile. Das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) offnet oder schlieBt
diese Ventile, um die Motorleistung zu verbessern und
um den maximalen Wirkungsgrad iiber einen groflen
Motordrehzahlbereich zu erhalten.

Das Leerlaufregelungsventil (Y 13) verdndert die
Leerlaufdrehzahl durch die Kontrolle der Luftmenge,
die iiber einen Bypass an der Drosselklappe vorbei in
den Ansaugkriimmer gelangt. Das Motorsteuergerit
(PCM) (A44) steuert das Ventil (Y13) mit einer
variablen Spannung am Stromkreis 719 (LG/BK) und
verwendet dazu Eingangsinformationen von
verschiedenen Gebern.
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Systembeschreibung

Zur Steuerung des Kraftstoffflusses, der
Abgasriickfithrung, des Ziindsystems, des Motor—
leerlaufs und des elektrischen Geblases verfiigt das
elektronische Motorregelungssystem iiber Sensoren,
Schalter, Magnetventile und das Motorsteuergerit
(PCM) (A44).

Ziindsystem

Das Ziindsystem besteht aus dem Motorsteuergeriit
(PCM) (A44) und dem Ziindverteiler (A5). Zur
Unterstiitzung des Ziindverteilers bei der Berechnung
der Ziindverstellung benutzt das Motorsteuergerit
(PCM) (A44) Informationen vom Kurbelwellenwinkel
sowie von anderen Gebern. Uber einen Kurbelwellen—
winkelgeber im Ziindverteiler (A5) erhilt der
Ziindverteiler (A5) Informationen iiber den genauen
Ziindzeitpunkt jedes einzelnen Zylinders. Der
Ziindverteiler (AS5) produziert auerdem ein Signal,
das fiir den Betrieb des Drehzahlmessers im
Kombiinstrument (A50) am Stromkreis 731 (YE/BU)
benutzt wird.

Kraftstoffpumpe

Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) verbindet den
Stromkreis 704 (LG) mit Masse und erregt dabei das
Kraftstoffpumpenrelais (K4). Strom flieBt dann zum
StoBschalter (N61), der bei Unfillen die Kraftstoff—
pumpe in der Kraftstofftankeinheit (A31) ausschaltet.
Die Kraftstoffpumpe in der Kraftstofftankeinheit
(A31) ist bei normalem Betrieb immer an, und der
Systemdruck wird beibehalten, auch wenn der Motor
ausgeschaltet wird.

Tachometer

Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) erhilt
Informationen iiber die Fahrzeuggeschwindigkeit vom
Tachometer im Kombiinstrument (A50) durch den
Stromkreis 269 (GN/RD).

Scheinwerfer-An-Eingang

Bei eingeschalteten Scheinwerfern versorgt das
Scheinwerferrelais (K53) das Motorsteuergeriat (PCM)
(A44) iiber den Stromkreis 261 (WH) mit Batterie—
spannung. (Weitere Informationen siehe Kapitel

32-01 Scheinwerfer.)

Diagnosestecker (DLC)

Der Diagnosestecker (DLC) (D20) ist der AnschluB3
fiir die Diagnosepriifgerite.

Motor-Priif-Anzeige (Fahrzeuge vor 1994)

Entdeckt das Motorsteuergeridt (PCM) (A44) einen
Fehler an einem Ein— oder Ausgangssignal, dann
verbindet es die Motor-PriifAnzeige im Kombi—

“instrument (A50) mit Masse, und die Anzeigenlampe

leuchtet.

Sc'haltereingiinge

Der Park/Neutralstellungsschalter (N108) verbindet
den Stromkreis 716 (LG/BK) mit Masse, wenn das
Getriebe sich in Park— oder Leerlaufstellung befindet,

. und informiert das Motorsteuergerit (PCM) (A44),

dal der Motor nicht belastet wird.

Der Kupplungspedalschalter (N81) verbindet den
Stromkreis 716 (LG/BK) mit Masse und informiert
das Motorsteuergerit (PCM) (A44), daB der Motor
nicht unter Last steht.

Der Servolenkungs—Druckschalter (N96) sendet bei
hohem Druck ein Signal an das Motorsteuergerit
(PCM) (A44). Das Motorsteuergerit (PCM) (A44)
benutzt diese Information, um den Motorleerlauf beim
Einparken zu erhéhen und um das Klimaanlagenrelais
(K59) und die Klimaanlagenliifterrelais (K57 und
K58) Stufe 1 und 2 zu steuern. (Weitere Informa—
tionen siche Kapitel 34-01 Klimaanlage.)

- Gebereingiinge

Der Drosselklappen—Positionssensor (TPS) (B8)
verfiigt iiber einen Leerlaufschalter (N203) und iiber
ein Potentiometer mit einem Gleichstrom—

Spannungsausgang, der sich mit dem Drosselklappen— ‘

winkel #ndert. Durch das Uberwachen des Drossel—
klappen—Positionssensor (TPS) (B8) kann das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) die Stellung der
Drosselklappe (Leerlauf, Teillast und Vollast) und
damit die vom Fahrer gewiinschte Kraftstofférderung
berechnen. Befindet sich die Drosselklappe in
Ruhestellung, erhilt das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) ein Massesignal am Leerlaufschaltereingang.

Die linke und die rechte vorgeschaltete Lambdasonde
(HO2S) (B47 und B48) versorgen das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) zur Steuerung des
Luft—Kraftstoff—Verhiltnisses mit einem
Spannungseingang. Dazu wird der Rest—Sauerstoff in
den Abgasen gemessen. Das passende
Luft—Kraftstoff—Verhiltnis muf beibehalten werden,
um einen einwandfreien Betrieb des Katalysators zu
gewihrleisten.
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Der Luftmassenmesser (MAF) (B22) versorgt das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) mit Informationen
iiber die Menge und die Temperatur der Ansaugluft.

Die Temperaturdaten werden von einem Thermistor
ermittelt, dessen Widerstand bei steigender Kriimmer-
lufttemperatur sinkt und bei sinkender Kriimmer-
Jufttemperatur steigt. (Negativer Temperatur—
koeffizient oder NTK). Das Motorsteuergerit (PCM)
(A44) miBt den Spannungsabfall iiber diesen Teil des
Luftmassenmessers (B22) und benutzt das Eingangs—
signal zur Berechnung der Kraftstofforderung.

Luftstrominformationen werden von einem Geber
ermittelt, dessen Ausgangsspannung sich proportional
zum Luftstrom verhilt. Dieser Eingang wird ebenfalls
zur Berechnung der Kraftstofférderung und fiir
weitere Motorregelungsfunktionen benutzt.

Der Abgasriickfithrungsventilsensor (EGR) (B49) ist
ein Potentiometer, das mit dem EGR—Steuerungs—
ventil mechanisch verbunden ist, um dessen Stellung
zu messen. Die Stellung des Steuerungsventils kann
dann iiber die Abgasriickfiihrungsmagnetventile
(Vakuum) (Y49) und (Entliiften) (Y48) vom
Motorsteuergerit (PCM) (A44) veridndert werden. .

Der Klopfsensor (B45) ermittelt mit Hilfe eines piezo-
elektrischen Kristalles Motorklopfen, Friihziindungen
oder Nachziindungen. Beginnt der Motor zu klopfen,
dann erzeugt das Piezokristall durch Vibration ein
Spannungssignal fiir das Motorsteuergerit (PCM)
(A44). Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) benutzt
das Signal zur Ziindverstellung am Ziindverteiler

(AS).

Der Kurbelwellenpositionsgeber (B43) zeigt dem
Motorsteuergerit (PCM) (A44) die Stellung der
Kurbelwelle mit Hilfe eines magnetischen Gebers an.
Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) benutzt dieses
Signal zur Berechnung der Motordrehzahl und zur
Steuerung der Kraftstofférderung sowie weiterer
Motorfunktionen.

Fiir Fahrzeuge vor 1994 gibt es zwei verschiedene
Motorkiihlmittel-Temperaturgeber (B10 und B54),
withrend Fahrzeuge ab 1994 nur einen (B10)
benutzen. Diese Geber sind Thermistoren, deren
Widerstinde bei steigender Kiihlmitteltemperatur
sinken und bei sinkender Kiihlmitteltemperatur
zunehmen. (Negativer Temperaturkoeffizient oder
NTK). Das Motorsteuergerit (PCM) (A44) miBit den
Spannungsabfall am Geber und benutzt diesen
Eingang zur Berechnung der Kraftstofforderung, zur
Steuerung des Liiftermotors (37), der Klimaanlage
und anderer Motorfunktionen.

Magnetventile

Das Aktivkohlefilter—Reinigungs—Magnetventil (Y1)
148t Kraftstoffdimpfe, die im Aktivkohlefilter
gesammelt werden, zur Verbrennung in den Motor.
Das Ventil (Y1) wird dabei vom Motorsteuergerit
(PCM) (A44) gesteuert.

Die Einspritzdiisen (Y45 und Y46) werden von
Magnetventilen gesteuert. Jedes dieser Magnetventile
wird einzeln, in der Ziindreihenfolge, vom

" Motorsteuergerit (PCM) (A44) angesteuert. Wird die

Spule eines Magnetventils erregt, dann flieft
Kraftstoff durch die Einspritzdiise. Die Einspritz—
menge, d.h. die Dauer des Eingangsignals, wird von
der Temperatur, der Motorbelastung und —drehzahl
sowie von der Abgaszusammensetzung bestimmt.

Das Kraftstoffmagnetventil (Y47) regelt den
Kraftstoffdruck an der Einspritzdiise. Das Ventil
(Y47) arbeitet mit einem Unterdrucksignal aus dem
Kriimmer. Bei groBem Unterdruck (im Leerlauf) ist
der Kraftstoffdruck niedrig, bei geringem Unterdruck
(starke Beschleunigung) ist der Kraftstoffdruck hoch.

Das Abgasriickfithrungssystem (EGR) wird von zwei
Magnetventilen gesteuert, eines fiir Vakuum (Y49)

und eines fiir Austritt (Y48). Die zwei Ventile arbeiten

mit dem Abgasriickfiihrungssensor (B49) zusammen.
Die Ventile sorgen fiir die Riickfiihrung einer
bemessenen Abgasmenge in den EinlaBkriimmer.
Diese Abgase verdiinnen die Eingangsmischung,
verringern die Hochsttemperatur und dadurch die
Stickoxidabgase. Die Ventile sind vakuumbetétigt und
werden vom Motorsteuergerit (PCM) (A44) gesteuert.
Das EGR-System funktioniert nicht bei Schubbetrieb
oder bei Vollast.

Die regelbaren Resonanz—-Ansaugsystem-Magnet—
ventile (VRIS) (Y50 und Y51) steuern die drei
Ventile, die den Ansaugkriimmer aufteilen. Das
VRIS-Magnetventil 1 (Y50) steuert ein Ventil, das
VRIS-Magnetventil 2 (Y51) steuert zwei Ventile. Das
Motorsteuergerit (PCM) (A44) o6ffnet oder schlieBt
diese Ventile, um die Motorleistung zu verbessern und
um den maximalen Wirkungsgrad iiber einen groSen
Motordrehzahlbereich zu erhalten.

Das Leerlaufregelungs—Magnetventil (Y13) verdndert
die Leerlaufdrehzahl durch die Kontrolle der
Luftmenge, die iiber einen Bypass an der Drossel—
klappe vorbei in den Ansaugkriimmer gelangt.

Das Motorsteuergeriat (PCM) (A44) benutzt zur
Steuerung des Ventils (Y13) mit einer variablen
Spannung am Stromkreis 719 (BU/BK)
Eingangsinformationen von verschiedenen Gebern.
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Stor y

Das Storungseffekt—Steuersystem ersetzt bei Ausfall
einbestandiges, im PCM gespeichertes Signal oder
ein Signal von einem anderen Sensor. Dadurch wird
sichergestellt, daf3 der Motor dreht, wenn auch die
Leistung beeintréchtigt ist. Dieses System spricht an,
wenn entweder das PCM ausfallt und/oder die
Sensoren kein Signal zum PCM senden. Das
Storungseffekt-Steuersystem spritzt Kraftstoff
gleichzeitig in alle Zylinder, wobei eine Einspritzung
auf je zwei Kurbelwellendrehungen erfolgt. Wenn die
Motordrehzahl 6500/min ubersteigt, wird die
Kraftstoffzufuhr abgebrochen, um einen
Motorschaden zu verhindern.

DIAGNOSE- UND PRUFVERFAHREN

Zur Diagnose von Stérungen des Zindsystems siehe
Prifanleitung, Kapitel 8 (Ziindsystem — Diagnose-
verfahren).

AUS- UND EINBAUEN

Verteilerkappe und Verteilerlaufer

Ausbauen

In der folgende Explosionszeichnung sind
Zandverteiler, Verteilerkappe und Verteilerlaufer
dargestellt.

Mehrfachstecker —
Zundverteiler

= A Zandspule
Vertelerlaufer N 5\

Zindsteuermodul
(Icm)y

Verteilerkappe

Zandspule

Dichtung

PA19230-A

1. Massekabel — Batterie abklemmen.

03-07B—4 Probe
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2. Drei Muttern von der Frischluftfiihrung
abschrauben.

Frischiuftfhrung

EV9363-A

6. Die beiden Mehrfachstecker vom
Verteilergehause abziehen. *

7. Die drei Befestigungsschrauben der
Verteilerkappe entfernen und Verteilerkappe
abnehmen.

8. Dichtung — Verteilerkappe abnehmen.

9. Verteilerlaufer senkrecht von Verteilerwelle
abziehen.

Einbauen

ACHTUNG! Vor Aufsetzen der Verteilerkappe
sicherstellen, daB der Verteilerldufer richtig
sitzt.

1. Verteilerlaufer auf Verteilerwelle ausrichten und
auf .

3. Um Frischluftfihrung vom Luftfilter abnehmen zu
kénnen, F ner vorn am Luftfil ause
I6sen und wegschieben.

4. Frischluftfihrung abnehmen.

5. Zundkerzenkabel von Verteilerkappe abziehen.

Position

Mehrfachstecker —
Zindverteiler

Befestigungsschrauben —
Ziindverteiler

Verteilerkappe

PA18505-B

2. Dichtung - Verteilerkappe aufsetzen.

3. Verteilerkappe ausrichten, aufsetzen und die drei
Befestigungsschrauben eindrehen.

4. Ziindkerzenkabel an Verteilerkappe anschlieBen.

5. Beide Mehrfachstecker — Ziindverteiler
aufstecken.

Position

Mehrfachstecker —
Zindverteiler

Befestigungsschrauben —
! Ziindverteiler
Verteilerkappe

PA18505-B

6. Frischluftfiihrung aufsetzen und Schlauch auf
Luftfiltergehause schieben.

12/93
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7. Federklammer I6sen und in urspriingliche Position
schieben.

8. Die beiden Muttern zur Befestigung der
Frischluftfihrung aufschrauben und die drei
Schrauben eindrehen. Muttern und Schrauben mit
8-10 Nm anziehen.

9. M\ el — Batterie ieBen.

Zindverteiler

Ausbau

1. Massekabel — Batterie abklemmen.

2. Drei Muttern von der Frischluftfiihnrung
abschrauben.

Frischiuftfihrung

Schelle

Luftiitter

Abdeckung oben Luftfihrung

MeBkopi—
Luftmengenmesser
(MC-VAF)

)
Mehrtachstecker

* MeBkopf-

| Luftmengenmesser

| (MC-VAF)
Luttfilter
Abdeckung unten

PA18504-A

3. Um Frischluftfiihrung von Luftfilter abnehmen zu
konnen, Federklammer vorn am Luftfiltergehduse
I6sen und wegschieben.

4. Frischluftfihrung abnehmen.

5. Schelle I6sen, die mit der Luftfihrung vorn am
MeBkopf-Luftmengenmesser (MC—-VAF) befestigt
ist. Luftfihrung vom MC—-VAF-Sensor abnehmen.

6. Mehrfachstecker — MeBkopf-Luftmengenmesser
(MC-VAF) abziehen.

7. Befestigungsklip vorn am Luftfilter auf
Unterdruckleitung zum Aktivkohlekanister l6sen.

8. Schraube zur Befestigung des
Kraftstoffdruckregler—Magnetschalters (FPRC)
rechts am Luftfilter herausdrehen, und
Magnetschalter zur Seite schieben.

9. Beide Muttern vom Luftfilter abschrauben und
Schraube herausdrehen.

10. Luftfilter abnehmen.

BEACHTE: Zindkerzenkabel vor dem Abziehen
kennzeichnen.

03-07B-6

Probe 12/93
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11. Zindkerzenkabel von Verteilerkappe abziehen.

Position

Mehrfachstecker —
Ziindverteiler

Befestigungsschrauben —
Verteilerkappe

Verteiler—
kappe
PA18505-B

12. Beide Mehrfachstecker oben vom Ziindverteiler
abziehen.

13. Beide Schrauben herausdrehen, mit denen
Zundverteiler befestigt ist, und Ziindverteiler
abnehmen.

Einbauen

BEACHTE: Beide Blechlaschen der Verteilerwelle

sind verschieden lang. Der Ziindverteiler kann

daher nur in einer Position aufgesteckt werden.

1. Verteilerwelle auf Nockenwelle setzen und
Zindverteiler aufstecken.

2. Beide Schrauben zur Befestigung des
Zundverteilers eindrehen und handfest anziehen.

3. Beide Mehrfachstecker oben auf Ziindverteiler
stecken.

4. Zundkerzenkabel an Verteilerkappe anschlieBen.

5. Luftfilter einbauen.

6. Beide Muttern zur Befestigung des Luftfilters
abschrauben und die Befestigungsschraube
eindrehen. Muttern und Schraube fir Luftfilter mit
19-25 Nm anziehen.

7. Kraftstoffdruckregler-Magnetschalter (FPRC)
rechts am Luftfilter montieren.

8. Befestigungsklip vorn an Luftfilter auf
Unterdruckleitung zum Aktivkohlekanister
befestigen.

9. Mehrfachstecker des MeBkopf—
Luftmengenmesser (MC-VAF) einstecken.

10. Luftfihrung an MeBkopf-Luftmengenmesser
(MC-VAF) anschlieBen und Schelle befestigen.

11. Frischluftfihrung ausrichten und Schlauch an
Luftfilter anschlieBen.

12. Federklammer I6sen und in urspriingliche Position
schieben.

13. Die drei Muttern der Frischluftfiihrung
aufschrauben und mit 8-10 Nm anziehen.

14. Massekabel — Batterie anschlieBen.

15. Ziindzeitpunkt prifen und einstellen, siehe
Verfahren in dieser Untergruppe.

16. Ziindverteiler-Befestigungsschrauben mit
19-25 Nm anziehen.

Zindkerzenkabel

Ausbauen

1. Um Kabel von den Ziindkerzen zu entfernen,
Staubmanschette durch Hin— und Herdrehen auf
dem Kerzenisolator I6sen. Zum Abziehen der
Staubmanschette von der Kerze Spezialwerkzeug
verwenden. Nicht am Kabel ziehen! Es kénnte
in der vom Ki
getrennt werden.

2. Zum Entfernen der Kabel von Verteilerkappe die
Staubmanschette von Hand drehen und
gleichzeitig abziehen. Nicht an Kabel ziehen!

Einbauen

1. Jedes Kabel in den korrekten Anschiuf in
Verteilerkappe einsetzen. Sicherstellen, daB die
Kabel ganz in ihre Anschliisse eingeschoben
wurden. KabelanschluB3 Nr. 1 ist auf der
Verteilerkappe gekennzeichnet. Mit Kabel Nr. 1
beginnen.

2. Kabelhalterungen vom alten
Hochspannungskabelsatz entfernen und in
gleicher Position auf den neuen Satz montieren.
Die Kabel in den Halterungen auf der
Zylinderkopfhaube befestigen.

3. Zundkerzenkabel an den entsprechenden
Zundkerzen anbringen.

12/93
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Ziindkerzen

Ausbauen

1. Verschmutzungen um die Ziindkerzen mit
Druckluft entfernen, um ein Eindringen in die
Zindkerzenbohrungen zu vermeiden.

Priifungstabelle - Ziindkerzen

2. Zindkerzenkabel von Ziindkerzen entfernen.
Siehe Verfahren in dieser Untergruppe.
3. Zindkerzen herausdrehen.

Um den Zustand der Ziindkerzen festzustellen, siehe

Prifungstabelle — Zindkerzen.

Elektrodenabstand iiberbriickt

Ablagerungen iberbriicken
Elekirodenabstand.

Verursacht durch Ol oder Ruf
Zindkerze ersetzen bzw. bei
maBigen Ablagerungen reinigen.

Versit

Schwarze feuchte Ablagerungen
auf IsolatorfuB und Elektroden.

Verursacht durch O1

im Brennraum (ziirtickzufiihrenen
auf verschlissene Kolben und
Kolbenringe, zu viel Spiel zwischen
Ventitfahrung und

Ventilschaft oder verschiissene oder
lose Lager); Ursachebeheben und
Ziindkerze ersetzen.

VerruBit

Schwarze trockene Ablagerungen auf
Mittelelekirode, Isolatorfu3 und
Masseelekirode.

Verursacht durch zu kalte Zindkerze,
2u geringen Ziindstrom, verschmutzten
Luftfilter, defekte Olpumpe, zu fettes
Kraftstofigemisch, defektes Heizelement
oder ibermaBigen Leerlaufbetrieb;
Ziindkerze kann gereinigt werden.

Normal

Hellbraune oder graue Ablagerungen
auf Mittelelektrode.

Ziindung zu frith

Geschmolzene Elektroden; ggf. Blasen
am Isolator;

Metallablagerungen auf Isolator deuten
auf Motorschaden hin.

Verursacht durch falschen Kraftstoff,
verstellte Ziindung, zu heiBe Zindkerze,
durchgebrannte Ventile oder iberhitzten
Motor; Ziindkerze ersetzen.

Oberhitzt

WeiBer oder heligrauer Isolator mit
Kleinen schwarzen oder graubraunen
Flecken und blau verbrannten
Elektroden.

Verursacht durch iberhitzten Motor,
falschen Kraftstoff, lose Zindkerzen,
2u heiBe Ziindkerze, niedrigen
Kraftstoffdruck oder verstelite
Zindung; Ziindkerze ersetzen.

Schmelzflecken

Geschmolzene oder fleckige
blasenartige Ablagerungen

Verursacht durch zu plétzliches
Beschleunigen; bei maigen Flecken
kann Ziindkerze gereinigt werden;
sonst Ziindkerze ersetzen.

B4054-1

F
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Einbauen
1. Elektrodenabstand auf 1,0-1,1 mm einstellen.

Abstand—
Mefgerat

B4592-A

2. Zundkerzen in Zylinderkopf einschrauben und mit
15-22 Nm anziehen.

3. Zindkerzenkabel in ihrer urspriinglichen
Einbaulage wieder einbauen.

Verteilerkappe

Verteilerkappe mit Seife und Wasser waschen. Kappe
mit Druckluft trocknen; auf Spriinge, gebrochene
Kohlekontakte, RuBspuren oder Schmutz und
Korrosion an den Anschliissen tiberpriifen.
Beschéadigte Verteilerkappe ersetzen. Siehe
Verfahren in dieser Untergruppe.

Verteilerlaufer

Verteilerlaufer mit einem sauberen, feuchten Tuch
reinigen. Mit Druckluft trocknen. Verteilerlaufer priifen
und ersetzen, falls Spriinge, RuBspuren,
Brandspuren, beschédigte Enden oder Federn
festgestellt wurden.

Ziindkerzenkabel

Ohne die Kabel von Ziindkerzen, Verteilerkappe oder
Spule zu entfernen, die Kabel mit einem sauberen,
feuchten Tuch reinigen. Auf sichtbare Schaden wie
Schnitte, Quetschungen, Briiche oder eingerissene
Staubmanschetten priifen. Nur die beschadigten Kabel
ersetzen. Siehe Verfahren in dieser Untergruppe.

EINSTELLUNGEN

Ziindzeitpunkt

BEACHTE: Motor mit Schalthebel in Neutralstellung

im Leerlauf drehen lassen.

1. Motor im Leerlauf auf Betriebstemperatur
warmlaufen lassen.

2. Sicherstellen, daB alle Verbraucher (Radio,
Klimaanlage, Geblase usw.) ausgeschaltet sind.

3. Digital-Multimeter an Ziindkerze Nr. 1
anschlieBen.

4. Zindeinstellampe an Motor anschlieBen.

5. Klemmen STI (TEN) und GND des
Diagnosemehrfachsteckers mit einem Kabel
Gberbriicken.

STI (TEN)

J5048-B

6. Die Leerlaufdrehzahl solite 650 + 50/min
betragen. Bei abweichender Leerlaufdrehzahl
siehe Untergruppe 03-01B.

7. Zindzeitpunkt priifen. Die Ziindung sollte 9-11°
vor OT erfolgen.

Anzeiger
B5470-A

ACHTUNG! Beim Drehen des
Zi teilers K kabel nicht

einklemmen.

8. Bei abweichendem Ziindzeitpunkt
Befestigungsschraube des Ziindverteilers lésen.

9. Zundverteiler drehen, bis vorgeschriebener
Ziindzeitpunkt erreicht ist.

10. Befestigungsschraube des Ziindverteilers mit
19-25 Nm anziehen.

11. Drehzahlmesser, Ziindeinstellampe und
Uberbriickungskabel abnehmen.

12/93
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TECHNISCHE DATEN SPEZIALWERKZEUGE/PRUFGERATE

Bezeichnung Abbildung

ALLGEMEINE TECHNISCHE DATEN Digita-Multimeter

B-10021 (Léwener)
Daten 2005/6 (Churchill) oder
Zindfolge 1-2-3-4-5-6 handelstibliches
= - Gerat.
Zundzeitpunkt 9-11°
Ti0021

Leerlaufdrehzahl 650 + 50 min
Elektrodenabstand 1,0-1,1mm

ANZUGSDREHMOMENTE

Bezeichnung Nm
Frischluftfiihrung — Muttern und Schrauben 8-10
Luftfilter — Muttern und Schrauben 19-25 ‘
Zir iler — Befestigy 19-25
Ziindkerzen 15-22

03-07B-10 Probe 12/93






